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Slud) ben geitereigniffen folgt baéfelbe bema&e in ü&errafdienber SSeife fo baf;
man em 3lad)fd)lagebud) tjat biê in bie neueften Sage. T. i. K. Sitte SBeiber
beten gerne, roeil ibnen ba§ ©cbroatjen ein abjoluteê SSebiirfnif; ift. Dkli.
SBolfen am Rimmel finb erträglich roenn t»ie unb ba burd) bie Süden berfelben
bie ©onne jum SSorfd)ein fommt. Qe|t aber fdjeint baê girmament mit lauter
©olb bebangen ju fem, fo baß baê Ieud)tenbe ïageêgeftirn für nidjts anbereê
mebr îlugen bat. SSer roollte ba nidjt um eine SBetteränberung fieben N. N.
Unbraudjfiar. Z. U. SBo uns feine ©eele fennt, §ttnmelf)errgottfafrement.
M. Jo. ©in Sdjaufpieler ift ein TOenfd), ber lebt, um ju gefallen, unb gefallen
mufj, um ju leben." Z. Z. i. P. Unfer 3eidjner erflrirt, biefe SMlbertbte nid)t
gebraudjen ju tönnen. ©ö läßt fid) eben ntdjt jetdjnen, baß bem unb bem fo unb
fo ein ©ebanfe burd) ben ßopf fäfjrt. Uhu. ©te baben roabrfdjeinlid) unreifes
Obft genoffen. Sn biejent galle follte man eben baê Siebten bübfdj bleiben laffen.

K.J. 3ie(5t roeiß man bod), baß bte älnarduften fliegen fönnen, ünb JJujdjauer
bebaupten, fie feien redjt aus ber Sonbaüe geflogen. Ob fte fidj für biefe Sunft

reprafentiren laffen, ftebt nodj im tUperoiffen. F. S. i. W. SBir fennen ©inen,
bem Ijat eS fo lebbaft oon feinem ©diajje geträumt, baß er §aarnabeln im Sette
fanb, als er erroadpe. G. i. V. ©ine ©auferfur bilft bier einzig ; aber guten
©aufer, fjürtfeefaufer muß man nebmen. Cand. theol. ©te fönnen um=
fatteln ; eS ift bieS fo leidjt ju beroertftetltgen öon einer galultät jur anbern, wie
bei ben Sßolittfern oon einer äßetnung jur anbern. O. P. SÜiaajen ©ie für
Qbren SluSflug ein Sßrojef t, roeldjeS bte © ü b o ft b a b n einbegreift. SaS ift eine
rounberfdjöne ©trede. ©tnfiebeln aber audj mitnebmen. SBerfdjtebcneit : 2uto=
ttrjmcS roirb ntdjt angenommen «nb nicfjt beantwortet.

Feines Maassgeschäft für Herrenkleider Englische
Nouveautés, J. Herzog, Marohand-TaiUeur, Poststrasse 8, I.Etage, Zürich

ferungen

1 und 2

sind erschienen.
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Hans Sehwarz' Adressbuch ^äÜTlSS&i völl¬
igste Adressbuch der

Schweiz; es enthält nicht nur die einfache Adresse einer Firma, sondern
s gibt auch deren Specialitäten an ; erteilt Aufschluss, oh eine Firma im

Handelsregister eingetragen, wer deren Inhaber, wann deren Gründung u. gibt
î Auskunft bei Fabriken über Arbeiterzahl, Betriebskraft, Beleuchtung etc.

Hans Schwarz' Adressbneh SLf £%BaSSS;
Branchenregister. Es ist. das beste Nachschlagebuch für alle möglichen Be'

> zugsquellen. Ein besonderes Specialitätenregister nennt hei jedem einzelnen
s Artikel diebezügl Fabrikanten u. Engros-Händler der Schweiz. Eine Karte
î der Schweiz (Grösse 67X50 cm.) mit den neuesten Nachtragungen wird
\ jedem completen Buch beigegeben. Preis (Format 180X277 m/m ca. 2500
; Seiten stark) bei Vorausbestellnrtg- nur Fr. 18. (12 Lieferungen
à 1.50), geb. Fr. 20. Es werden auch einzelne Kantone abgegeben:
Zürich Fr. 6, Bern Fr. 6, Luzern Fr. 5, Uri Fr. 2, Schwyz Fr. 2, Unter-

; walden Fr. 2, Glarus Fr. 4, Zug Fr. 2, Freiburg Fr. 5, Solothurn Fr. 4,
: Basel (Stadt u Land) Fr. 4, Schaffhausen Fr. 4, Appenzell (A.-Rh.u.I.-Rh.)
Fr. 3, St. Gallen Fr. 5, Graubünden Fr. 4, Aargau Fr. 5, Thurgau Fr. 5,
Tessin Fr. 3, Waadt Fr. 6, Wallis Fr. 4, Neuchâtel Fr. 3, Genf Fr. 2.

Bestellungen sind zu richten an den Herausgeber :

Hans Schwarz & Ch»., Bassersdorf u, Seideng, 5, Zürich.
NB. Die erste Lieferung wird gegen Einsendung von 25 Cen

Sin Marken zur Einsicht gesandt. 108

Fassungen
jeder

Art.

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zn Diensten.

" Champagner J
Marke: Fr. Strub & Co.

Champagne suisse dry".
Sparkling Swiss Extra dry".

La Bécasse demi sec".
Carte noire doux ou demi sec".
Sportsman demi sec".
Carte d'Or doux". 6426
Carte blanche I doux, demi sec
Grand Crémant f ou extra dry".

Wir können diese vorzüglichen, in
der Schweiz fertig gestellten
Champagner Jedermann bestens empfehlen.

Euler & Blankenborn,
Nachf. von Fr. Strub & Co.

Basel.

Die berühmte
Venus von Titian

Neue prachtvolle photogr. Aufnahme des
Original-Gemäldes im Museum (Ufflzi) in
Florenz. Gross-Salon-Format (Photogr.
miBst allein 26'20 cm.) franko Fr. 3.
auch in Briefmarken.

Versandtgeschäft
Case 4918 in Genf.

7ÜRCHER-

DAMPF
SCHWALBEN

Die Dampfschwalben
ermöglichen es, auf angenehmster

Fahrt vom Innern der
Stadt aus die verschiedenen
Punkte des Uferstriches zu
erreichen, der das untere
Seebecken einschliesst. Ab-
fahrtjedeViertelstunde. Preis

einer Rundfahrt 50 Cts., Fahrzeit 50 Minuten. Grössere Bote fahren stündlich
nach Küsnacht und Bendlikon und vice-versa. Preis, einer Rundfahrt 1 Fr.,
Fahrzeit 1 Stunde 15 Min. 105

Soeben ersotieint:

19000 16 Bände geb. à 13 Frs. 35 Cts.
oder 256 Hefte à 70 Cts. 16000I

[Abbildungen.
Brockhaus1

SeitenText]

Kf\V%\t0 Ylitfl VI

14. Auflage.
[ÖÖOTafeln. 300Karten.
1 120 Chromotafeln und 480 Tafeln in Schwarzdrnck. I

¦Müller-Akademie *« Worms a. Ri.em¦Mühlenbau- und Müllerscbule, gegründet 1867, beginnt einen 1

neuen Lehrkurs am 1. Oktober 1893. Dauer 8 Monate. Anmeldungen 1

_ sind bis zum 15. Sept. zu bewirken. Programm und nähere Aus- _lH knnft durch die Direktion Fritz Engel.

S) phonköpfe
von reinem Zinn werden billigst
angefertigt u. sorgfältigst reparirt, sowie
umgegossen. Spezialität in Deckelbeschlägen

für Biergläser, mit und ohne
Firma, Aufgiessen v. aiten Biergläsern.

Zinnartikel jeder Art nach Modell
oder Zeichnung.

Engros-Lager in Bettflaschen.
Complète Spital-Einrichtungen.

Repariren sämmtlicher Metallwaaren.
Zinngiesserei

E. Grüner, Zürich,
5 Kuttelgasse 5.

Q

Preisgekrönt
Paris 1889 Gent 1889
Brüssel 1891 Wien 1891

ËME~ P. F. W. Barel las
inVIVEKSAE

MÄGEN-PÜLYER
beseitigt sofort aUe Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt [57

P. F. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse 220.

Mitgl. med. Gesellschaft, v. Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3.20.

Bern : Apoth. zu Rebleuten.
Basel: Adler-Apotheke.
St. Gallen : Hecht-Apotheke.

Baden : St. Verenaapotheke (Dr. H.
Göldlin), Grosse Bäder.

Echte Briefmarken
60 Spanien Mk.1.25

» 1.25
» i.so

1.60

25 Portugal
20 Argentinien
20 Bulgarien
20 Serbien
15 Island
I00O Verschiedene 20
Preisliste über 1 327 Serien grat.

3 W. Künast, Berlin W. 64,
Gegründet 1866. Unter den Linden 15.

Burger & Keimlicher, Bern
16 Waisenhausstrasse 16

Gegründet 1831. TELEPHON.
Best eingerichtete Repa¬

raturwerkstätte.
Radfahrerpetarden

zu billigsten Preisen.
Sämmtliche Velo-Artikel.

Pariser

ittinmi-Arftfol.
la. Vorzug Qualität

à 34 unb 5 £Çr, pr. ®uçcnb oerfenbe

frttttfo gegen SJlacbnnbme^ 109

Aug. de Kennen,
J5ürtd?.

Nr. 34 a
G. Bölsterli

Rapperswyl
St. Gallen.

Erstes und
zuverlässigstes Spezial-Ge-
schäft der bekannten
und beliebtesten

Musik-
Automaten
Vorzügl. Systeme.

Symphonion, Poliphon
spielen jedes beliebige
Stück. Garantie".

Wenn gewünscht
probeweise Aufstellng

ohne Risico.

bestes aller existiren-
den Dreh-Musikwerke.
Grösste Tonfülle, taktfest,

unerreichbar.
v ïUssry, \ "..T*ftaF Saiteninstrumente,
!^ PianOS (neueste Con¬

struction mit 5 Jahr
Garantie). Ausführliche Prospecte, Notenver-
verzeichnisse und Preiscourants stehen gerne
und franco zu Diensten.

Auch den Zeitereignissen folgt dasselbe beinahe in überraschender Weise, so daß
man em Nachschlagebuch hat bis in die neuesten Tage. 1. ^ Alte Weiber
beten gerne, weil ihnen das Schwatzen ein absolutes Bedürfniß ist. VKU.
Wolken am Himmel sind erträglich wenn hie und da durch die Lucken derselben
die Sonne zum Vorschein kommt. Jetzt aber scheint das Firmament mit lauter
Gold behangen zu sein, so daß das leuchtende Tagesgestirn für nichts anderes
mehr Augen hat. Wer wollte da nicht um eine Wetteränderung flehen X. Ik.
Unbrauchbar. 2. II. Wo uns keine Seele kennt, Himmelherrgotlsakrement.
H. Ein Schauspieler ist ein Mensch, der lebt, um zu gefallen, und gefallen
muß, um zu leben." 2. 2. t. Unser Zeichner erklärt, diese Bilderidee nicht
gebrauchen zu können. Es läßt sich eben nicht zeichnen, daß dem und dem so und
so ein Gedanke durch den Kopf fährt. vdn. Sie haben wahrscheinlich unreifes
Obst genossen. In diesem Falle sollte man eben das Dichten hübsch bleiben lassen.

^ ^ Jetzt weiß man doch, daß die Anarchisten fliegen können, und Zuschauer
behaupten, sie seien recht aus der Tonhalle geflogen. Ob sie sich sür diese Kunst

repräsentiren lassen, steht noch im Urnewissen. S. t. W. Wir kennen Einen,
dem hat es so lebhaft von seinem Schatze geträumt, daß er Haarnadeln im Bette
fand, als er erwachte. v t. V. Eine Sauserkur hilft hier einzig; aber guten
Sauser, Züriseesauser muß man nehmen. <Za>vâ. tdvol. Sie können
umsatteln ; es ist dies so leicht zu bewerkstelligen von einer Fakultät zur andern, wie
bei den Politikern von einer Meinung zur andern. v. Machen Sie für
Ihren Ausflug ein Projekt, welches die S ü d o st b a h n einbegreist. Das ist eine
wunderschöne Strecke. Einsiedeln aber auch mitnehmen. Verschiedenen :

Anonymes Wird nicht angenommen und nicht beantwortet.

köinss NaassAssotiäkt, kür ksrrsàlsiàsr Ln^liseks
I^0t1V63,ut,SL, ^.IIsr20S,àràuà-?aillour,?ost8tra8ss8,I.IZtaAê, 2tir1od
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vo!!-
gsts ^.àros8bueti àsr

^ Lob^vsiîi; es eutkält uiobt nur clis siutaàs ààrs88S siusr pirma, souàsru
Aibt auob àsrsu 8pecislitsten au ; erteilt àt8oklr>88, ob eins pirina im llan-
àelsregister sin^stra^en, wer àsrsu lniisber. vauu àsrsu Krüruiung u. Zibt
àiàraki: bsi l?adriksu über arbeitsr^akl, kstrikbskrsft, kelsucntung ete.

kranobenregister ist àas beste l^aebsetilsgebuok Mr alls möKlivbeu Bs
!?UK8gusIlsQ. IZiu bssonlìsrss 8psoisl!tätonregister usuut bsi jsàsm sill^slusu

^ Artikel àisbâ^I Pabrikaatsn u. LllAros-àuàlsr àsr Sebvà. Lins Karte
ì clsr 8ekv/eiî (6rö88S 67X50 om mit àeu usus8tsu ^aoktraguuMu virà
"

jsàsm eomplersu IZaob dsi^ê^sbsu. ?rsis (pormar 180X277 iu/m va. 25Y0
ssirsu 8tarlr) doi VoransdvstsIInliK nnr ?r. 13. (12 l.ielerungsn
à I. 50), Avt». ?r. 20. Ls vsràsu suck einzelne Kantone abgegeben:
^iirieb pr. 6, Kern ?r. k, l.u-srn ?r. 5, Uri ?r. 2, Svliwv? ?r. S, Unter-

; wslclsn ?r. 2, klsrus ?r. 4, Z!ug I?r. 2, freiburg l?r. ô. 8olotburn pr. 4,
Kirsel (Staàru lâà) ?r. 4, 8ekslflisusen ?r. 4, Appen?sIl(^,-Rb.u.I,-Ilb.)

î?r 3, 8t. Ksllsn l?r. 5, kraubiinilen ?r. 4, àsrgsu pr. 5^ Iburgs» ?r. S,
lessin ?r. 3, Wasllt ?r. ö, Wallis ?r. 4, bleuckâtel pr. 3, Kent l?r. 2.

kestellungon siuà ^u riobtsu an àsu HsrausZêber :

H»i»« 8el»xv»r^ LuZSki'scloi'fo, SsiàsnA, 5, lürioli.
Uê" M- Ois erste l.ieterung virà KSKSll ZZiussllàllllA vou 25 Osu

^ iu ààu ?ur Linsiokt Assauàr. 108

passuvxen
heiler

Preisliste ?u Diensten.

IVIst-ks: ?r. Ltrud <8i Oo.

Lkampsgno suisse ,,ilrv".
8psrkling 8v,iss àxtrs orv".

t.» Kêossse llemi seo".
karte noire àx ou àmi seo".
8portsman ciemi seo".
Karte o'vr aoux". 64^°
Karts blanolís > iloux, clemi seo
Krancl Kremant s ou extra llr>".

'Wir lîônusu àisss vorMZIiobsu, lu
àsr 8obvsi2 ksrtiZ Ksstslltsu Lliam-
psgner ^sàsrmauu bk8tsu8 smx5sblsu.

l^aobt. von ?r. Strub à Oo.

V« vou

0l-!gilis>-ksmàlllss im âusMM <MS2li> ill
fiorsn^. Sross-8»Ioll-?<>ni>g.t (kkotoxr.

VêrsaniIIgssotiàlI
ksso 4918 in konk.

vis vàmx^obwàldell sr-
inôKliàsu K8, aut auAsuskm-
8tsr I?abrt vom luueru àsr
Ltaàt au8 àis vsr8ebisàsusu
Punkts às8 Htsrstriobs8 ^u
eiisielisll, àer àa8 untere
gssbseksu siu8vblis88t. ^.b-
àbrtjsàsVisrtol8tiiuàs. ?rsi8

siusr kuuàkàt 50 Lt8., àbràr, 50 Uiuatsu. <Zrös8srs Lots kàrsn 8tlwàlieb
uaeb Laàsât unà Lsuàlikou unà vies-vsr8a. ?rsi8 siusr Ivauàtabrt 1 ?r.,
àbrseit 1 8tuuàs 15 Zlia. 105

19000 IS ösnlie ged. à I3frs.35 0ts.
oàer 256 »à à 70 Lis. 160001

iMKIllNgkn. 86iî6I.l6Xi1

ZISI»!vi»î»Â«- uuà Ni»Nki.'«à»Iv, KSKààst, 1867, bsAiuut siusu I
usuen I/sbàr8 am 1. Oktober 1893. Dauer 8 llouàts, ^.nmslàuuKsu I

^ siuà bis i-um 15. 8ept. ^u bsàìsu. ?rvAràmm uuà uàbsrs à8-
W! kautt àurob àis virslrtian r'ritie

von reinem ^iuu vvsràsu biUÍA8t au-
KsksrtÍKt u. 8orZtaltÌA8t reparirt, so^vis

um^SA088êu. gps^ialitat iu lZecàlbo-
soblägen kür LisrAlässr, mit uuà obus
l?irms., àtAÍS88su v. altsll Lisr^Iä8Sru

üinnartilikl jeàer Art nacb tVIoàeàl

ocler ^eioknung.
Lngros l.agor ln keMlasvken.
Komplets Lpital-^inriobtungon.

kîepariren ssmmtiicber IVIetallv/aaren

^innAissssröi

5 Xuttsl^a88s 5.

M

preisgekrönt
Paris lggg Kent ISSg
Krüssel ISSI Wien ISSI

bs8sitiKt 8ot'ort Mo Làmsrsou uuà
Ls8oàsràsu. /ìuslcunlt unknlgeltliok!
Proben KratÏ8 KSjzsu Porto, vom Raupt-
Ospôt f57

Lerlin 8.W., frievriokstrssso 220.
Uir^l. msà. Ós8sll8obakt. v. Praukr.

In 8ebaoktkln à k^r. 2. uncl ?r. 3.20.
Kern: ^.xotb. ?u ksblsutsu.
kssvl: ^.àlsr-L.xotbàs.
8t. Lallen: llsobr-^.xotbsks.

ksllsn : 8t. Vsrsuas.votkslvS (Or. H.
6olàliu)^ 6ro88s Laàsr.

S0 Spsnisn à 1.2;
» l.ss
» l.ko
» 1.7s

l.iv

2S Portugal
20 krgsntiiiisn
S0 lZuigai-isn
2» 8srdiên
IS Is!»»»
illlio Verscliisilsns êo

16 V/ai5ôlàosstras8s 16

SsZrûuàst ISS^l,

Zêst êìnZsriclit/êis lìsxa-
rÄiurvsrkstätis.
lîaàksbrsrpetaràen

^a billÍAStsu preiseu.

Làmtlioas Vêio-àtilrsl.

Gummi-Arlikel.
la. Vol^iug Qualität

à 34 und 5 Fr. pr. Dutzend versende

franko gegen Nachnahme 109

âe Kenner»,
Zürich.

îkr. 84 a

lîappsrs«vl
8t. Saliell.

Zllrtsik-

« MWsWijWMk!. S' 8slisnin8trumsnts,



Hnfere nmm Bîagajte,
@dk ^a§nl)offixa$e^öxfenftxa$e (tut ^uper^etfer'fdjen |wufe), toerben beu 7.

Sluguft a, c. eröffnet. $ßir ïmben pr Eröffnung unfere £ager mit bem Neueften ber ©oïfon frifd)
ûffortiert unb geftatten unê bie flîaumoerpltniffe, eine reiujljaltige Sïuêtoaljl ju Dringen. Unfere ©oe=

cialitöt finb reingefärbte fdjtoar^e ©arantiefetbeuftoffe, $rauttoiïetten, goularb ftoffe, ©efeÏÏfd)ûfté= unb

2Mroueu :ct (£inen befonbern fôanon Ijaben mir eröffnet für©pi$en unb ed)te ©öi$entücl)er, (gâjarpeé

unb gtdjiig, feine Pjantûfie=©eibentitd)er, CTadjene^, framatten :c.

3nbem mir ©ie eiulaben, unfere ^agajine in Stugenfdjein p nehmen, bitten mir um 3b,r

ferneres âôoïilmoïïcu. 104 [M 9286 ^
ii

ADOLF GRIEDER & Cie., ZURICH

Sclqjljoit îtr. 1888.
Seidenstoff-Fabrik-Union.

S. Sln ©onntagen unb d)riftliu)en gefttngen bleiben unfere SJîagajine gefd)loffen.

Serienloos-Gesellschaft
Jeden Monat eine Ziehung. In jeder Ziehung fttr jedes Mitglied ein

sicherer Treffer. Dauer des Vereinsjahres 12 Monate. Kleinster Treffer
mindestens ca. Pr. 20.. Haupttreffer bis Pr. 10,000 für jeden Theilnehmer.
Prompte Abrechnung und Auszahlung. Staatlich concessionirte Loostitel,
Controlaufsicht. Gegen Erlag des ersten Monatsbeitrages von nur Pr. 4.
erfolgt die Mitgliedsurkunde mit sofortigem Anrecht zur bevorstehenden
Ziehung. Nicht mit gewöhnlichen Anleihensloosen und Ratengruppen, die
Jahre lang' gehen, oder mit Primessen und Lotterieloosen zu verwechseln.
Innert Jahresfrist müssen also sämmtliche Gesellschafts-Serienloose
herauskommen und an alle Mitglieder vertheilt und ausbezahlt werden. Specielle
Prospecte gratis.

"gärtUemt £eud}tenb
g>as fetßff.
exfteuQenbe

Probe-

Lampe
Leuchtmaterial incl.

Verpackung M. 6. 50

gegen Nachnahme

Hensel & Santowski,
Fabrik Gas selbst erzeug. Beleucht.-Gegenstände.

Berlin C, Alexanderstrasse 38 a.

Illustrirte Preisliste kostenlos u. frei."*« [37

W. Ecker,
Kapellplatz,

^ LUZERN. Hg-

Spezialität: 97

Reise- und Theater-
Perspektive.

sä 1-

f IUI

Panzer-Gassen,
gewöhnliebe

Cassen und Cassetten
empfiehlt

die erste und grösste Cassen-Fabrik der
». y

[ Muster und Preisliste gegen 50 Cts. in Marken
* Gummiwaarenfabrikdépôt Bern

Schwei*
Prospekte gratis.

106

Franz Bauer,
Unterstrass-Zürich.

Dr. med. Smid's Gehöröl
Ist bei Ohrenleiden Schwerhörigkeit Sausen und Rauschen in
den Ohren, Ohrenkatarrh, Ohrenentzündung, Ohrenfluss,
Ohrenstechen, Beissen und Jucken in den Ohren Ohrenkrampf
verhärtetem Ohrenschmalz etc. von unübertroffener Wirkung. Preis
incl. 1 Schachtel präp. Ohrenwatte Fr. 4. Haupt - Depot: P.
Hartmann, Apotheker, Steckborn. Winterthur: Apoth. Furrer,
Löwenapotheke. 90

H.BRUPBACMER&SOMN
Bahnhofstrasse 35. Zürich.

M. FISCHER X.A.

Damen,
welche einige Zeit m
Zurückgezogenheit zu
leben wünschen, finden

Aufnahme bei 107

Frau Jäkli, Man.
Schlossberg, Romanshorn.

II Italienische Schönheiteniii
25 Photographien reizender junger Italienerinnen,

ganz neue Aufnahmen, versendet für
Fr. 1.50 (Bfm.) franco gegen Einsendung des
Betrages Kunstverlag THURINGIA. Amsterdam.

Unsere neuen Magazine,
Gà WcaHnt)ofstrclße-Wörsenstr<aße (im Kuyer-Zeller'schen Hause), werden den 7.

August a. e. eröffnet. Wir haben zur Eröffnung unsere Lager mit dem Neuesten der Saison srisch

assortiert und gestatten uns die Naumverhältuisse, eine reichhaltige Auswahl zu bringen. Unsere

Specialität sind reingefärbte schwarze Garantieseidenstosse, Brauttoiletten, Foulardstoffe, Gesellschasts- und

Ballroben :c, Einen besondern Nayon haben wir eröffnet sür Spitzen und echte Spitzentücher, Echarpes

und Fichus, seine Phantasie-Seidentücher, Cachenez, Krawatten :c.

Indem wir Sie einladen, unsere Magazine in Augenschein zu nehmen, bitten wir um Ihr
ferneres Wohlwollen. ^ ^ ^

»UM KUW S lì WIK«
Telephon Nr. 1888.

Loiâens1i0tr-?Avi7ÌK-I7iii0n.

8. An Sonntagen und christlichen Festtagen bleiben unsere Magazine geschloffen.

Mußer umgehend

^sàsu Zloust, eins AsduuK. la ^ec/e,- AeànZ fur fsàss ZUit?Iieà eiu
sislisrer ?ret?or. vsusr àes Vsràsjsdres 12 Uousts. Xlsiustsr ?ret?sr miu-
âssteus es. pr. 20.. Usupttrsttsr dis pr. 10,000 kiir ^jsàen ?I>eiIustlmsr.
prompte ^drsoiiuunA unà àsssàluuK'. 8tsstíieu eoueessiouirts I/vostitel,
Ooutrolsufsiobt. (ZsAsn LrlsK àss ersten UonstsbsitrsAe8 vou nur pr. 4.
ertolxt àis lìlitAlisàsurkunàs mit sokortiZem ^.nrsât sur bevoi-á/âà»
AednnA. I^iàr mir Zswvimlieàsu ^.nlsidensloosen unà Rsten^ruppen, ààlirs Isns Ksdsu, oàer mit primssssu unà l-otterisloossn su vsr^'seksslu.
à»ei'è à/treL/rîst müssen ào ssmmtliâs Kssellsvnsfts-Ssrienlooss ksrsus-
kommen uuà su site AitKlisàsr vsrtàeilt uuà susbesisdlt >vsràeu. 8psoieIIe
prospects irrsti8.

Wriltant Leuchtend
<Kcìs selbst
erzeugende

t.amoö
Vsuektmsterist iuol.

VsrpsolruuA N. 6. 50

ASMU ^sodnslimö

ttensei Li. 8antovv8ki,
psdrür Ks8 8slb8t srssuA. Lslsuot>t.-6eASU8tsuàs.

kvrlíi» O., ^.texiìnâsrstrasss 38 a.

Illusîrlrtv ?rvi»Ilstv kostsulos u. kr«1.^> ^37

U. Zà,
Lapellpiirt?,

I.I72II«.Ii7. ^
Lpssiàlitîit : 97

à

k

Ksv?öl>uliods

Oassen und Oassstten
emptìedir

«lie er«ev iiixl srvsste <Z»«sei» ?»I»»îk âer
"^7

l s Uu8tsr uuà ?reÌ8lÌ8ts ASKSu 50 Lts. iu îlsàeu
' <Anu»uitv»àrvi»k»drUrâèpSt LvrnI

Selige!»
?ro8pslits Kr»ti8.
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Unterstrsss-ZIürion.

Dr. mà. 8iM'8 Kàôroì
Ist dsi vnrenleiàen 8cnv»erkörigi<eit 8susen unà lîsuscnen in
àsu Olireu, llnrenkstsrrk vnrenentzààung llnrentluss, vtiren-
stecken, keissen unà àken iu àeu Odrsu llnreârsmpt ver-
Irsrtstem Vnrönsckmsl? ste. vou uuüdsrtroKsusr 'VVirkunK. preis
iuel. 1 Làâtel prsp. Okrsnwstts pr. 4. llsupt - Depot:
ltartmsnii, ^potkàor, 8teckdorn. Wintertnur: .Vpotii. ssurrer,
t.öwenspotnel<e. 90

kàkofst>asssL5. ^Üt-icll.

^velâs siniZe ^eit m
^urüekKssoKsuIisit su
Isbeu viàeiieu, ûnàeu

ààsirms dei 107

8e1iIo88dsrA, komsnsnorn.

wveii, g»n^ nous tulnsnmsn, verssxâet kur

Ueàxes Xunîlvorlsg rMUîMIZ!», kmstsrllsm.
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